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Viele kleine Menschen, die an vielen kleinen Orten viele kleine Dinge tun…  

 
„ELPIDA FÜR IRAKLIA“ ist seit Juli 2012 eine privat e Organisation  

zur Unterstützung von Menschen auf der kleinen Kykl adeninsel Iraklia,  
die durch die wirtschaftliche Krise unverschuldet i n Not geraten sind. 

 
Ich konnte im Sommer  wieder vier traumhafte Wochen auf Iraklia genießen und war tief 

berührt von den positiven Reaktionen  auf unser Projekt! Sogar mehrere mir bisher Unbekannte 
sind auf mich zugekommen. Besonders durch die Lebensmittelpakete haben viele Menschen 
direkte Hilfe  erfahren und sich mit Einladungen und kleinen Geschenken  bei mir bedankt.   

 
Diese Dankbarkeit gebe ich mit großer Freude an Euc h alle weiter!!!  

Sie ist die beste Energiequelle für unseren sinnvol len Einsatz. 
2016 war ein sensationelles Jahr für Elpida!  

 
 

NEUES  UND  BEWÄHRTES  VON  DER  INSEL: 
 

·  Ich konnte im August  wieder �  1370,00 aus Spenden und Verkaufsprovisionen an Maria 
und an eine Familie übergeben. ��� �� �� �� �� �  
 

·  Weitere �  450,00 kamen von unseren Freunden John und Anne R., sowie Gillian und 
Mike P. aus England. Von Erika und Manfred H.,  Anja und Bernd H.  aus Deutschland, 
Alessandra und Gian Andrea F.  mit ihren Freunden aus Italien, Agathi und Christina aus 
Athen, sowie von einigen anderen sind durch Spenden und den Kauf von Drucksorten 
weitere �  200,00 eingegangen – ein herzliches Danke Euch allen! ��� �� �� �� �� �  
 

·  Einer der Höhepunkte  der Sommersaison ist immer das große Fest am Hafen mit Essen, 
Livemusik und Tanz, das der Verein der Freunde Iraklias aus Athen  jährlich veranstaltet. 
Unser Engagement  für ELPIDA wurde von der Vorsitzenden in ihrer Rede besonders 
lobend erwähnt und mit riesigem Applaus  begleitet! ��� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �  

 

     



 
 

·  Evangelia habe ich natürlich auch wieder besucht und wurde mit großer Freude 
aufgenommen. Sie hat Lisa als neue Betreuerin,  und ihr Essen  wird nach wie vor von 
einer Taverne gesponsert. Ihre Verwandten  haben im Herbst �  1000,00(!!!)  in den 
Pflegefundus eingezahlt, was mit Sicherheit nur unter größtem Einsatz  aufzubringen war! 
��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  Maria entnimmt davon monatlich  �  100,00. Evangelia wird auch von uns 
weiterhin nach Bedarf unterstützt – wie z. B. mit �  300,00 jetzt vor Weihnachten – da die 
bisherigen Zuschüsse aus Athen wegen anderer finanzieller Verpflichtungen schon im 
Sommer eingestellt werden mussten.  

 
 

·  �  85,00 wurden im Herbst für dringend benötigte ärztliche Instrumente  ausgegeben. Der 
regelmäßige Nachschub von medizinischem Grundbedarf  durch Erwin Schrümpfs 
www.griechenlandhilfe.at läuft – nach kurzer kommunikationsbedingter Unterbrechung 
(internet) – wieder reibungslos und sehr zufriedenstellend! Das ist umso bemerkenswerter, 
als von diesem Verein bereits über 40 Standorte in ganz Griechenland,  und nach den 
Erdbeben in Italien  auch diese Regionen mitversorgt werden. Meine große Hochachtung 
für Erwin und sein Team!!! ��� �� �� �� �� �  
 

·  Maria hat vor Weihnachten wieder Lebensmittelpakete für Familien  organisiert und dafür 
�  500,00 aufgewendet. ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  
 
 

Allgemeines:  
·  Der letzte Winter  brachte viel zu wenig Regen  > zu wenig Pflanzenwuchs  > zu wenig 

Thymianblüte  > zu wenige Bienen  > zu wenig Honig  > zu wenig Futter für Schafe und 
Ziegen … ��� �� �� �� �� �  
 

·  Heuer  ist die Situation noch dramatischer:  Normalerweise wird es mit Beginn des 
Herbstregens nach der Sommerhitze wieder saftig grün. Noch ist alles braun, weil es wieder 
kaum geregnet hat. Auf Iraklia könnte eine Dürre zukommen, die die Viehzucht , sowie 
den Obst- und Gemüseanbau  hart trifft. Wasser  muss wegen des niedrigen 



Grundwasserspiegels  mit dem Schiff gebracht und teuer zugekauft  werden!!! Die 
Menschen beten sprichwörtlich um Regen!  ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  

 
·  Die Steuern  wurden und werden immer weiter erhöht  und die Pensionen gesenkt  – das ist 

für viele bereits kaum oder gar nicht mehr tragbar! ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  
 

·  Mit viel Einsatz und Kreativität wurden neue Tavernen und Fremdenzimmer  errichtet. Die 
Menschen sind trotz allem sehr engagiert und freundlich, im Tourismus  liegt viel Potential 
und sehr große Hoffnung. ��� �� �� �� �� �  
 

·  Unsere im Vorjahr gesponserten Solarlampen  für die alte Burg wurden in diesem Sommer 
im Hafenbereich  eingesetzt. ��� �� �� �� �� �  
 

·  In der Bucht Tourkopígado  wurde fleißig weitergearbeitet und bei der Bushaltestelle in 
vielen freiwilligen Arbeitsstunden  ein schattiger Platz  geschaffen. ��� �� �� �� �� �  Leider habe ich 
verabsäumt, davon ein Bild zu machen… ��� �  
 

·  Der próedros (Präsident / Bürgermeister) Petros Gavalas  hat sich speziell für unseren 
Einsatz bedankt und war sehr an Rückmeldungen und Vorschlägen für die Belebung des 
Tourismus interessiert. ��� �� �� �� �� �  

 
Unsere Koordinatorin Maria Gardia mit dem Bürgermeister Petros Gavalas 

 
·  Im Inneren des Berges Profitis Ilias befindet sich Aghios Gioannis,  eine der größten und  

schönsten Tropfsteinhöhlen Griechenlands,  die nach Johannes dem Täufer benannt, 
noch komplett naturbelassen und nur zu Fuß erreichbar ist. An jedem 28. August  wird sie 
für den Festgottesdienst zu Ehren des Inselpatrons  mit hunderten Wachskerzen 
beleuchtet. Viele Gäste kommen, auch von den umliegenden Inseln und besuchen dieses 
feierliche Ereignis. (Besucher meines Lichtbildabends kennen die beeindruckende, fast 
archaisch-mystische Atmosphäre.) Die Wertschätzung dieses einzigartigen Naturjuwels 
führte jetzt zu Bemühungen um einen  Schutzstatus.  Im Sommer wurde deshalb ein 
crowd funding  zum Ausbau des Fußweges  in eine bessere Straße gestartet. Das ist eine 
der formalen Voraussetzungen. ��� �� �� �� �� �  

    



   
Festgottesdienst in der Höhle Aghios Gioannis  

 
·  Maria unterrichtet  in Ermangelung eines Lehrers weiterhin Englisch - ohne Bezahlung!  

Sie ist selbst zweisprachig, und diese Begleitung ist besonders für die älteren Kinder bei 
ihrem Übertritt auf eine höhere Schule sehr wichtig und hilfreich.  ��� �� �� �� �� �  
 

·  Carole D.  aus England verbringt ihr erstes Jahr im Ruhestand auf Iraklia  und hat einen 
blog mit Geschichten und Bildern eingerichtet: Notes  from an even smaller island -  
https://irakliablog.wordpress.com ��� �� �� �� �� �  
 

·  Meeresschutz: Im September sind – meines Wissens erstmals – in der Livadi Bucht  junge 
Schildkröten caretta caretta  geschlüpft! Diese freundlichen Riesen stehen auf der Roten 
Liste der gefährdeten Arten und kommen seit einigen Jahren regelmäßig hierher. Das 
spricht trotz der vielen Badegäste und Boote für die Qualität des Platzes!!! ��� �� �� �� �� �   

    
©Lynne N. 

 

·  Urlaubslektüre:  WASSER – Der Salzburger Meeresbiologe und Fotograf Dr. Robert  
Hofrichter  beleuchtet in seinem wunderschönen Bildband dieses essentielle Element des 
Lebens von allen Seiten, zusammen mit den amerikanischen Naturfotografen Martin Gregus 
sen. und jun. – ISBN 978-3-613-50742-5 – www.pietsch-verlag.de ��� �� �� �� �� �  
 

·  Immer wieder interessant und informativ für Grecophile: www.diablog.eu ��� �� �� �� �� �  
 
 

AKTIONEN  UND  PLÄNE   -   RUND  UM  DEN  SPENDENTO PF:  
 

·  Das Glocknerlammfest im September und der Adventmarkt im November brachten 
wieder sehr erfreuliche Umsätze, wobei ich meine neue Produktlinie „SÜSS & SCHARF“ 
(Marmeladen, Chutneys, Gewürze)  um einige Schmankerln erweitern konnte. Natürlich 
läuft der Verkauf meiner Drucksorten nach wie vor gut! Allen BesucherInnen meinen 
herzlichen Dank! ��� �� �� �� �� �  



   

      
 
 

·  Es gibt ein weiteres neues Produkt : Mit GROSSFORMATBILDERN auf Canvasleinen 
kannst Du Deinen Wohnbereich  mit einem Naturmotiv Deiner Wahl verschönern  und 
zugleich ELPIDA unterstützen.  Eine Liste  wird in Kürze auf www.johanna-klinar.at 
erscheinen, die meisten Bilder eignen sich für den Postversand oder können bei mir 
abgeholt werden.  

     

       
Beispielbilder aus See und Meer  

 



·  Die Stadtbücherei Lienz (www.stadtbücherei-lienz.at) unterstützt jedes Jahr 
ein ausgewähltes soziales Projekt  mit dem vorweihnachtlichen Erlös  ihres 
Flohmarktes. Durch meinen Bilderabend  FARBENPRACHT IN DER ÄGÄIS  
im Juli und durch die Leidenschaft der Büchereileiterin für Inselreisen fiel die 
Entscheidung auf ELPIDA und brachte insgesamt  
 

unglaubliche  �  2.120,00 – zweittausend einhundert und zwanzig!!! 
 

Ein ganz großes DANKE SCHÖN an Anja K. mit ihrem Te am, Elvira S., 
Heidi F., Uwe L.  und an alle SpenderInnen! ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  
��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  
Es gibt einige weitere Ideen, aber über ungelegte E ier will ich noch nicht 
gackern…  

       
Anja K., Büchereileiterin und leidenschaftliche Inselreisende 

 
 
 

Somit kann ich aus dem letzten Halbjahr wieder insg esamt �  3.500,00  
aus Spenden und Provisionen weiterleiten! 

��� �� �� �� �� �   Allen Beteiligten dafür ein ganz großes DANKE!  ��� �� �� �� �� �  
 
 
 

JAHRESRÜCKBLICK  UND  DANK: 
 

·  Allen voran danke ich meinem verlässlichen Druckpartner Harald E. mit seinem Tea m, 
ohne die der Großteil dieser Aktionen gar nicht möglich wäre! Die hohe Qualität der  
Drucksorten  ist eine der wichtigsten Säulen für ELPIDA! www.eisl.co.at ��� �� �� �� �� �  
 

·  Ein herzliches VERGELT´S GOTT allen Käufern und Ver käufern, die uns 2016 wieder  
tatkräftig unterstützt haben:  Buchhandlung Tyrolia Lienz * Stadtbücherei Lienz mit 
Flohmarkt * Skribo Obwexer Matrei * Tirolerhof Dölsach * Mölltaler Handwerksstube & 



Ederhof Mörtschach * Ebner´s Greißlerei Lendorf * Kulturverein Goldegg *** In Heiligenblut: 
Souvenir Senger * Hotel Glocknerhof * Hunguest Hotels Heiligenblut & Landhotel Post * 
Knapp Kasa * Karl-Volkert-Haus * Sattelalm * Raiffeisen Bank * Glockner Massageinstitut * 
Nationalparkcamping * Berghotel Hois * Gemeinde Heiligenblut * Gasthof Hohe Wand * KFZ 
Lackner ��� �� �� �� �� �  
 

·  Ein großes DANKE SCHÖN – THANK YOU – MILLE GRAZIE – MERCI  BIEN an alle, die 
2016 mein Elpida-Konto „gefüttert“  haben: Jürgen St., Maria L., Erika & Manfred H., 
Monika & Hans K., Margit & Hanno K., Christine M., Marlies C., Harald L., Alessandra & 
Gian Andrea F., Margret M., Emmi K., Barbara L. und Heinrich K.! ��� �� �� �� �� �  TIPP: Bei 
Überweisung bitte gewünschtes Kennwort angeben, z. B. Lebensmittel * Schule * 
Evangelia * Gesundheit * Höhle * Tourismus…  
 

·  In der Medienlandschaft  und bei meiner digitalen Arbeit haben mich dankenswerterweise 
unterstützt:  Anja K. und Gerhard P. / dolomitenstadt * Elisabeth H. / Osttirol Journal * 
Catharina O. / Tiroler Tageszeitung *** Julia R., Franzi K., Stevie K.. Danke für Euren 
Einsatz und etwaige Nothilfe! 
 
 
 
 

 
2016 stand unter einem ausgesprochen glücklichen St ern:  

Ich kann es selbst noch kaum glauben, aber wir habe n vor kurzem  
die  �  15.000,00 – Marke überschritten!!! 

 

2012:  �    300,00 
2013:  �  2250,00 

2014:  �  2925,00 
2015:  �  2850,00 

2016:  �  7045,00 
Freue Dich über den aktuellen Gesamtstand von �  15.370,00!!! 
��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �   

 
Damit hat Iraklia einen sehr beruhigenden Polster f ür die nächste Zukunft!  

Natürlich freuen wir uns über Eure weitere Unterstü tzung, 
und es berührt mich zutiefst,  

dass sich uns immer mehr Menschen anschließen!  



Folgendes hat sich bestens bewährt: Alle Investitionen werden vorab 
mit mir besprochen, und bei allen Anschaffungen trä gt die Bevölkerung einen 
erheblichen Anteil durch Spenden oder kostenlosen A rbeitseinsatz mit!!! Jeder 
Euro geht ohne Abzüge direkt nach Iraklia, alle Mit arbeiterInnen sind 
ehrenamtlich tätig, ich bekomme Fotos und Rechnunge n u/o kann mir selbst 
ein Bild machen.  

Nachdem die Lage des Landes alles andere als stabil  ist, verwaltet Maria 
das vorhandene Geld sehr achtsam und behält immer e inen Teil als eiserne 
Reserve zurück. Ich werde auch in Zukunft mein Best es tun, und ich bitte 
Euch, uns auch weiterhin zu unterstützen! 

Ich danke allen Beteiligten, allen voran unserer Ko ordinatorin Maria auf 
Iraklia und John & Lynne in England für die umsicht ige, unkomplizierte und 
korrekte Zusammenarbeit, und natürlich auch allen u nseren griechischen 
Freunden! ��� �� �� �� �� �  ��� �� �� �� �� �   

 
 
 

JEDER NOCH SO KLEINE BEITRAG IST NOT-WENDEND  

E�������	  
��
 ! (Evcharistó polí = Vielen Dank!)  
 

 

       
   Für die EU: 

Johanna Klinar 
9844 Heiligenblut & 

5163 Mattsee / Austria 
+43 699 103 760 31 

 

jo.kli@utanet.at 
www.johanna-klinar.at 

 

Konto: Iraklia  
AT34 3504 7000 0151 4314 

SWIFT: RVSA AT2S 047 

 
Maria Gardía 

Unsere wunderbare 
Koordinatorin 

auf Iraklia 
 

���������������k.irakleias@kep.gov.gr 
���������������www.iraklia.gr 

 

 
Für die britischen Inseln: 

Lynne & John Neilly 
The Wirral / England 

 

theneillys45@gmail.com 
 

Name: Greek Account  
IBAN: GB71 BARC  
2029 5023 4380 31 

SWIFT: BARC GB22 
 

 
�
�

www.johanna-klinar.at  
Detaillierte Infos über Elpida  *** Iraklia *** Drucksorten ***  hilfreiche links   

 

facebook: 
ELPIDA 4 IRAKLIA 

                  
 


